
 

Rückblick der Jungschützen Flaachtal aufs 2021 
 
Aufgrund der unklaren Lage machten wir Anfangs 2021 keine Werbung. So nahmen am Kurs nur 8 JS 
und 4 JJ teil. 
 

Das Feldschiessen in Henggart haben alle 12 Nachwuchsschützen besucht. Mit 66 Punkten hat Yanick 
Keller als bester Jungschütze auch so manchen Eliteschützen hinter sich gelassen. 
 

Das Kreissommerschiessen in Flaach haben nur 2 Schützen nicht gemacht, also 10 nahmen teil. Der 
beste Nachwuchsschütze war Ramon Peter mit 89 Punkten. 
 

Der Jungschützentag fand wieder normal statt, und zwar in Flurlingen. Am ganzen Schützenfest fehlten 
leider etwas die Spitzenresultate. Yanick Keller war unser bester Schütze mit 87 Punkten. Dies reichte 
mit dem besseren Tiefschuss für den Sieg in der Einzelrangliste vor einer Schützin aus Ossingen mit 
ebenfalls 87 Punkten. Unter den ersten 10 JS war auch noch Fabio Peter mit 83 Punkten auf Platz 8. 
Von unseren 8 JS haben 6 den Kranz geschossen, was uns mit klarem Vorsprung auf die anderen 5 
Sektionen den Sieg brachte! Endlich haben wir wieder einmal den JS-Tag gewonnen!!! Bei den JJ 
reichte es auch. Da haben 2 von 4 den Kranz geschossen und die Ossinger waren klar schlechter. Nevio 
Bernardin schoss 80 Punkte und landete damit auf dem 2. Rang der Einzelrangliste. 
 

Eine Gruppe JJ, bestehend aus Nils Bichsel, Nino Saller und Nevio Bernardin, durfte am 10. Juli an den 
Zürcher GM-Final nach Bülach. Nicht nur unsere 3 Jungs waren extrem nervös vor der ersten Runde, 
der ganze Schiessstand vibrierte fast… Wie erwartet, waren unsere Resultate mehr als bescheiden. Es 
reichte zu Platz 19 von 22 Gruppen. Aber wir waren dabei und die ganz Jungen konnten einen solchen 
Final hautnah miterleben! 
 

Das Plauschschiessen in Volken mit dem Handzeigen haben wir einmal mehr kurzfristig abgesagt. Es 
hätten nur 2 Schützen teilgenommen. Wir haben darum beschlossen, dieses im nächste Jahr nicht mehr 
während den Sommerferien zu planen, sondern als Abschluss-Schiessen im September. 
 

Der Cupfinal in Wildensbuch wurde kurzfristig abgesagt, da die Organisatoren-Familie Dünki-Geissler 
wegen familiärer Probleme nicht einsatzfähig war. 
 

Obli-Resultate gab es von den JS ein paar Gute: 74 Punkte schossen Yanick Keller, Andrin Fehr und 
Vito Iacobacci; 72 Punkte von Ramon Peter. 
 

Der Kursabschluss als Ausflug mit auswärtigem Nachtessen hatten wir abgesagt, respektive verschoben 
auf das Gewehrputzen mit Nachtessen im Schützenhaus. Am Gewehrputzen mussten ja alle 
teilnehmen, jedoch hätte genau 1 JJ Zeit gehabt, um abends zusammen zu sitzen und gemütlich zu 
Essen. Alle anderen hatten nur einen Tag vorher abgesagt. Die Enttäuschung bei uns Leitern war riesig, 
vor allem bei mir… Wir versuchten doch eine Lösung zu finden, damit bei diesen Massnahmen alle 
problemlos hätten teilnehmen können. 
 

Nino Saller hat sich für den JU&VE-Final in Thun Guntelsey qualifiziert. Dieses einmalige Erlebnis 
konnten wir uns natürlich nicht entgehen lassen! Obwohl Nino schon mit dem Zürcher GM-Final die 
Erfahrung gemacht hatte, dass an einem solchen Anlass gute Resultate zu schiessen noch viel 
schwieriger war. So kam es dann auch, dass er seine Topform nicht abrufen konnte und auf Rang 137 

von 137 Schützen landete. Vielleicht lag es aber auch an der sehr ungewohnten Komma-Wertung      . In 

Thun trafen wir noch die Girsbergers aus Henggart. Luca lief es mit dem Standardgewehr deutlich 
besser! Nach dem ersten Durchgang führte Luca sogar die Rangliste an! Am Schluss des Finals reichte 
es ihm aber leider nur noch für den 4. Rang. Auch wenn Luca damit etwas enttäuscht war, finde ich 
«Was für eine grossartige Leistung!»  
 

Ausblick aufs 2022: 
Die Werbung für neue Nachwuchsschützen hat begonnen und wir hoffen, dass wir den Kurs 2022 mit 
etwa 20 Schützen bestreiten dürfen. Der Kurs läuft dieses Jahr unter dem SV Henggart. Anmeldungen 
bis 28. Februar 2022 an Betty. 
         Die Nachwuchsleiterin Betty Müller 


